
 Alpro 
Bei der rahmenlosen Alpro-Su-
per Fliesentür werden die Flie-
sen auf eine Grundplatte mit
Spezialscharnieren geklebt. Eine
Anpassung der Grundplatte auf
jedes Fliesenformat ist möglich,
wobei Öffnungen in den Ab-
messungen bis 50 × 100 cm ver-
schlossen werden können. Ein
Drucköffner ermöglicht das
Öffnen und Schließen der Tür.
Die Fliesentür eignet sich insbe-
sondere für die Kaschierung von
Bauteilen, die häufiger erreicht
werden müssen. So können zum
Beispiel Wasserzähler oder Ab-
sperrventile buchstäblich unter

Putz verschwinden, was die In-
stallationsarbeit erleichtert und
eine Wand ohne zusätzliche Ro-
setten, Griffe und Abdeckun-
gen bedeutet.

 Doyma 
Die neue Curaflam-Brand-
schutzmanschette Eco von
Doyma verfügt je nach Aus-
führung über eine umlaufende
Ringbreite von 0,4 bis 10 mm.
Sie wurde insbesondere für die
enge Verlegung von Kunst-
stoff-Rohren unter Decken und
an Wänden konzipiert. Kon-
struktionsbedingt können mit
ihr mehrere dicht nebeneinan-
der liegende Leitungen abge-
schottet werden. Die Man-
schette besteht aus einem Me-
tallgehäuse, in dem sich das

Brandschutzmateri-
al „Power - Schott“
befindet. Dieses
Material bläht sich,
so Doyma, im
Brandfall mit bis 
zu 9 bar Druck bis 
zum 18-fachen sei-
nes Ursprungsvolu-
mens auf. Bereits
nach wenigen Se-
kunden ist das Ma-
terial vollständig ex-
pandiert und
schnürt die Rohlei-
tungen ab. Die Aus-
breitung von Rauch
und Feuer wird so
verhindert. Bei der
Montage werden
die beiden Halb-
schalen um das
Rohr gelegt und mit
dem Schnellver-
schluss zusammen-

gesteckt. Die Manschette ist
vom Deutschen Institut für Bau-
technik geprüft und zugelassen.
Diese Zulassung erlaubt den
Einsatz bei allen gerade verlau-
fenden brennbaren Rohrsyste-
men, die durch die Wand oder
Decke führen, bis zu einem
Außendurchmesser von 125
mm.
• Hinsichtlich der Montage
vergleichbar ist die Curaflam-
Brandschutzmanschette XS. Sie
wird beidseitig vor die Wand
oder einseitig unter die Decke
um das Rohr gelegt und an
Wand oder Decke geschraubt.
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Die Zulassung gilt ab einer Min-
destdicke von 100 mm bei
Wänden und von 150 mm bei
Decken. Die Manschette XS be-
steht aus einem Metallgehäuse,
dass das Brandschutzmaterial
umschließt. Im Brandfall richtet
sich der Blähdruck des Brand-
schutzmateriales konzentriert
auf die Rohrleitung und führt so
zum Verpressen und Ver-
schließen des Leitungsquer-
schnitts. Diese Brandschutz-
manschette hebt sich durch ihre
geringe Aufbauhöhe hervor: bei
DN 200 sind es 39 mm und bei
DN 50 26 mm. Durch diesen
geringen Platzbedarf können
Leitungen eng unter der Decke
bzw. an der Wand entlang wei-
ter verlegt werden. Außerdem
können alle schräg durchge-
führten oder exzentrisch lie-
genden Rohrleitungen abge-
schottet werden. Bis zu einem
Winkel von 45° kann die Man-
schette XS die Rohrleitung er-
folgreich verschließen. Das auf
R90 zugelassene Bauteil erfüllt
nach Herstellerangaben auch
die Anforderungen an den
Schallschutz.

 Emco 
Eine Lösung zur Primärluftver-
sorgung von Räumen in
Großprojekten wie Bürohäu-
sern oder Hotels, stellen die
neuen Zu- und Abluftkombina-
tionsdurchlässe des Kombina-
tions-Schlitzdurchlass-Systems
(KSD) von Emco dar. Während
die Zuluft gezielt bis an die ein-
zelnen Räume herangeführt
wird, fördern die Kombinati-
onsdurchlässe die Abluft in den
Flur zurück. Dort kann die Ab-

ISH-Nachlese

Installations- und Montagezubehör

Dämmen, schützen
und ausstatten

Produktoptimierungen
beim Installationszu-
behör und Montageer-
leichterungen beim
Brandschutz dominierten
auf der ISH 2005. Voll-
kommen Neues gab es
zwar nicht, aber die
eine oder andere pfiffi-
ge Idee war dabei.

Macht Unter-Putz-Einbauteile zugänglich 
und ist geschlossen kaum zu sehen: die
Alpro-Super Fliesentür

Die schmale Konstruktion der
Brandschutzmanschette Eco er-
möglicht die Abschottung dicht
beieinander liegender Leitungen

Mit der Manschette XS können
auch schräg durchgeführte oder
exzentrisch liegende Rohrleitun-
gen abgeschottet werden
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luft dann zentral abgesaugt
werden. Die einzelnen Räume
benötigen auf diese Weise kei-
ne Abluftanlage. Die Durchläs-
se sorgen nach Aussage von
Emco für eine hohe Über-
sprechdämpfung zwischen den
benachbarten Räumen. Zudem
kann der KSD im eingebauten
Zustand mit wenigen Handgrif-
fen für andere Soll-Volumen-
ströme umgestellt werden. Bei
dem KSD-System wird die Zu-
luft über Lenkwalzen in den
Raum eingeblasen und bei ent-
sprechend hoher Belastung sta-
bil tangential entlang der
Raumdecke geführt. Bei gerin-
gen Volumenströmen wird die
Zuluft vorzugsweise aufge-
fächert und sinkt direkt und

zugfrei in den Aufenthaltsbe-
reich ab. Das Frontblech selbst
ist als Multifunktionsstrahlblech
mit integrierten Luftlenkele-
menten ausgeführt und kann in
seiner Farbgebung angepasst
werden.

 Erico 
Mit den Speed-Link-Befesti-
gungen von Erico soll nach Fir-
menangaben bohrloses Arbei-
ten für Rohrleitungsbefestigun-
gen in Lager- und Werkhallen
möglich sein. Dabei wird ein
galvanisiertes Stahlseil beispiels-
weise um einen Stahlträger ge-
schlungen und durch einen
Schließmechanismus geführt.
Dann wird es um das zu befes-
tigende Objekt (Rohrleitung,
Lüftungsleitung, etc.) geführt
und das Seilende ebenfalls in
den Schließmechanismus ge-
steckt und arretiert. Die so her-

gestellte Befesti-
gung hält nach
Unternehmensanga-
ben bei maximaler
Belastung im Brand-
fall 30 Minuten
(Stahlseil ∆ 2 mm)
bzw. 60 Minuten
(Stahlseil ∆ 3 mm)
die Lasten sicher.
• Das Befesti-
gungssystem TSGB
basiert auf individu-

ell einstellbaren Trägerkonso-
len. Diese Konsolen sind in zwei

Abmessungen erhältlich (280
bis 458 mm und 432 bis 660
mm). Die Montage kann zwi-
schen den Ständern der
Trockenbauwand oder kopfsei-
tig erfolgen, indem die Konso-
len auf die benötigte Länge
geschoben und verschraubt
werden. Durch die Lochung
und die eingeprägten Längen-
markierungen ist auch eine Vor-
fertigung in der Werkstatt mög-
lich.

 Friatec 
Mit einer Reihe von neuen WC-
Betätigungseinheiten in Edel-
stahl ergänzt Friatec sein Pro-
gramm. Die neue Friafix-Edel-
stahl-Reihe gibt es in drei Ver-
sionen: als WC-Betätigungseinheit
(manuelle Auslösung) mit Ein-
mengen-Spültechnik (Grund-
einstellung 6 l, variabel bis 9 l),
als WC-Betätigungseinheit mit
IR-Auslösung und als WC-
Blindplatte bei kabelgebunde-
ner oder funkgesteuerter Aus-
lösung der WC-Spülung über
Taster an den Stütz-Klappgrif-
fen. Bei der WC-Betätigungs-
einheit mit Einmengen-Spül-
technik ist der Grundkörper im
Bereich der Taste lediglich aus-
gestanzt. Die Taste wird da-
durch höher, wirkt jedoch durch
die schmale, längliche Gestal-
tung dennoch nicht massiv. Be-

sondere Optik kann erzielt
werden, wenn die Oberflächen
unterschiedlich bearbeitet sind,
beispielsweise durch eine
Kombination von gebürstetem
Grundkörper mit polierter Tas-
te.

 Geberit 
Mit Urinaltrennwänden erwei-
tert Geberit das Sortiment zur
Ausstattung von öffentlichen
und halböffentlichen Sanitär-
räumen. Der Modellauswahl
liegen zwei Formen zugrunde.
Einerseits abgeleitet von einer
harmonischen Ellipse, anderer-
seits von der architektonischen
Strenge des Rechtecks. Die
Oberfläche des Einscheiben-
sicherheitsglases ist beidseitig
satiniert. Die neuen Urinal-
trennwände bietet Geberit in
den Farben satinato grün und

ISH-Nachlese

Hersteller Telefon Telefax Internet

Alpro 00 43 (7 32) 77 72 15 00 43 (7 32) 77 16 77 www.alpro.at

Doyma (0 42 07) 9 16 63 00 (0 42 07) 9 16 61 99 www.doyma.de

Emco (05 91) 9 14 00 (05 91) 9 14 08 12 www.emco-klima.de

Erico (0 63 07) 9 18 10 (0 63 07) 91 81 50 www.erico.com

Friatec (06 21) 4 86 19 14 (06 21) 4 86 17 65 www.friatec.de

Geberit (0 75 52) 93 42 74 (0 75 52) 93 45 78 www.geberit.de

Jomo (0 26 83) 97 60 (0 26 83) 6465 www.jomo.de

Leifeld (0 52 51) 13 63-0 (0 52 51) 13 63 66 www.leifeld.de

Lux Elements (0 21 71) 7 21 20 (0 21 71) 72 12 40 www.luxelements.de

Mepa (0 22 24) 92 90 (0 22 24) 92 91 49 www.mepa.de

Missel (07 11) 5 30 80 (07 11) 5 30 81 28 www.missel.de

Rockwool (0 20 43) 40 80 (02 43) 40 85 70 www.rockwool.de

Tox (0 77 73) 80 90 (0 77 73) 80 91 90 www.tox.de

Walraven (09 21) 7 56 00 (09 21) 75 60 111 www.bis-walraven.de

Zu- und Abluftkombinationsdurchlässe
ermöglichen eine zentrale Absaugung der 
Abluft

Ermöglicht die
Leitungsbefesti-
gung quasi „im
Seilumdrehen“:
das Speed-Link-
System

Die TSGB-Kon-
sole ermöglicht
die Montage
von Anschlüssen
in Trockenbau-
wänden

Die aus Edelstahl gefertigten
neuen WC-Betätigungseinheiten
von Friatec sind besonders für
den Einsatz in öffentlichen WC-
Anlagen geeignet



satinato grau an. Die Befesti-
gung wird durch eloxiertes
Aluminium verdeckt.

 Jomo 
Speziell als Blickfang in den
WC-Anlagen von Restaurants,
Diskotheken, Wellness-Berei-
chen von Hotels und Gasstät-
ten hat der Buchholzer Herstel-
ler eine beleuchtete WC-Spül-
betätigungsplatte entwickelt.

Mit einem LED-Leucht-System
ausgestattet, werden die Spül-
tastenränder dezent illuminiert.
Die Einheit ist steckerfertig vor-
montiert und wird über einen
Trafo mit fünf Volt betrieben.
Die Betätigungsplatte gibt es in
Glanz-Chrom oder in Matt-
Chrom passend für den Jomo
7,5-Liter-Spülkasten mit Zwei-
mengen- oder Start/Stopp-
Betätigung.

 Leifeld 
Speziell für den schnellen und
verschnittlosen Anschluss von
Heizkesseln, Trinkwassererwär-
mern und Pumpen bietet Lei-
feld das Eurotis-Wellrohr an.
Das Edelstahlwellrohr ist für den
Trinkwasser- und Gasanschluss
zugelassen. Nach dem Ablän-
gen wird mit einem Flansch-
werkzeug eine Dichtfläche er-
zeugt, indem zwei Wellen des
Rohres gestaucht werden. Mit
einer Überwurfmutter ergibt

sich hier eine konventionelle
Verschraubung. Das Eurotis-
Wellrohr kann mit der Hand in
engen Radien gebogen werden,
ohne dass dadurch Quer-
schnittsverengungen entste-
hen. Bei einem Biegeradius von
2 × Außendurchmesser sind Bie-
gungen von bis zu 180° aus-
führbar. Die flexible Verbin-
dung zwischen Gerät und Rohr-
systemen eignet sich besonders,
wenn Anschlüsse nach Aus-
tausch von Therme, Kessel oder
Speicher wiederhergestellt wer-
den müssen.

 Lux Elements 
Die Lux Elements-Top Verklei-
dungselemente aus Polystyrol
Hartschaum sind im Standard-
sortiment sowohl für glatte und
bündige Wannen als auch für
Wannen mit Untertritt oder
Vorbau erhältlich. Mit den ein-
zelnen Bauteilen für die Längs-
und Kopfseite können vier Ein-
bausituationen für Standard-
wannen umgesetzt werden: der

Nischeneinbau, der Einbau in
der Ecke, der 3-seitige Einbau
mit drei offenen Seiten und der
Einbau mit integrierter Kopfab-
lage. Bei allen anderen Formen
wie z. B. abgerundeten Eckwan-
nen, ellipsenförmigen, runden
oder sechseckigen Wannen
oder Whirlpools fertigt Lux in-
dividuelle Lösungen. Spezielle
Dübel und Kleber erleichtern
eine einfache und sichere Mon-
tage. Darüber hinaus können
weitere Montagehilfen in Form
von Anschlägen bestellt wer-

den. Damit bei
Whirlpools die War-
tung und Reparatur
vereinfacht wird,
bietet Lux drei
Möglichkeiten für
Revisionsöffnungen:
Bei der Technik
Mont-Toprev wird
nach der Montage
der Ausschnitt an
der gewünschten
Stelle im Fugenra-
ster herausge-
schnitten und mit

Hilfe von speziellen Halteprofi-
len wieder lose befestigt. Die
Revisionstechnik Top-Revr und
Top-Revs sind mit Magnettech-
nik ausgerüstet. Im zweiten Fall
ist die gesamte Verkleidung
abnehmbar, bei Top-Revr nur
ein individuell bestimmbarer
Ausschnitt innerhalb einer
Nische.

 Mepa 
Das Mepa-Produktangebot an
Betätigungsplatten für UP-
Spülkästen wurde auf der ISH
erweitert: Nach Herstelleran-
gaben ab sofort lieferbar zum
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Einsatz bei Sanicontrol-UP-
Spülkästen Typ B 21 für
Bauhöhen von 85 und 90 cm ist
jetzt auch Mepa-Moon. Es han-
delt sich hier um eine vanda-
lensichere Betätigungsplatte
aus verchromtem Edelstahl, die
mit matter und glänzender
Oberfläche erhältlich ist. Die
Neuheit zeichnet sich durch ein

modern-funktionales Design
mit kompakten Abmessungen
aus. Die pneumatische Betäti-
gung beim UP-Spülkasten ist
von vorne oder oben möglich.
Mepa-Moon wird in zwei Aus-
führungen angeboten: mit 1-
Mengen-Spültechnik sowie mit
2-Mengen-Spültechnik durch
zwei nebeneinander liegende
separate Bedientasten.

 Missel 
Mit der universell einsetzbaren
Feuchteschutz-Manschette aus
Kautschuk stellte Missel eine
neue Möglichkeit zum Schutz

ISH-Nachlese

Urinaltrennwände für öffentliche
und halböffentliche Sanitärräume
von Geberit

Soll das Besondere unterstrei-
chen: die beleuchtete Spülkas-
tenbetätigung von Jomo

Die schnelle Verbindung auf engem Raum
ermöglicht das Eurotis-Wellrohrsystem von
Leifeld

Lux Elements
präsentierte auf
der ISH Wannen-
verkleidung für
Standard- und
Sonderformate
mit integrierter
Revisionsöffnung

Als vandalensichere Ausstattung
präsentierte Mepa die Spülbe-
tätigung Mepa-Moon auf der ISH
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vor Bauwerksdurchfeuchtung
vor. Sie dichtet Rohrdurch-
führungen im Wand- und Bo-
denbereich gegen nicht drüc-
kendes Spritz- oder Schwall-
wasser ab. Die Manschette
kann dabei an Rohren mit
Durchmessern von 12 bis 28
mm unabhängig vom Rohrma-
terial eingesetzt werden. Eine
Randperforation soll für eine
gute Haftung auf der Flächen-
abdichtung sorgen.
• Neu vorgestellt wurde auch
das Misselsystem Trittschall.
Diese wärme- und tritt-
schalldämmende Unterlage er-
laubt nach Firmenangaben eine

thermische Entkopplung von
Fußbodenheizsystemen, selbst
bei niedrigsten Aufbauhöhen.
Dabei wird eine Dämpfung des

Trittschalls erreicht und die Ver-
schiebefähigkeit von Estrichen
durch eine glatte Oberfläche
gesichert. Das Misselsystem
Trittschall besteht aus einem
Mehrfachverbund mit geschlos-
senzelligen Polyethylenschaum
und weich federnder Polster-
einlage, verstärkt mit einer reiß-
festen PE-Gittergewebefolie.
Auf der Unterseite der Bahn-
ware (Breite 1 m, Länge 50 m,
Dicke 4 mm) ist eine dünne
Gleitfolie aufkaschiert.

 Rockwool 
Steinwolle mit Wasserkühlung
zeigte Rockwool auf der Frank-
furter Messe. Die 60 mm dicken
Steinwolleplatten des Brand-
schutzsystems Conlit Ductrock
90 sind einseitig mit einer git-
ternetzverstärkten Aluminium-
folie kaschiert und werden zu-
sätzlich mit granuliertem Ma-
gnesiumhydroxid durchsetzt.
Dieses Magnesiumhydroxid
setzt unter Wärmeeinwirkung
kristallin gebundenes Wasser
frei. Im Brandfall kühlt dieses
Wasser die zu schützende Lüf-
tungsleitung. Bereits mit 60 mm

Bekleidungsdicke kann so mit
Conlit Ductrock 90 die gefor-
derte Feuerwiderstandsklasse
L90 bei Stahlblech-Lüftungs-
kanälen erreicht werden. Die
Brandschutzplatte wird direkt,
ohne Stoßhinterlegung auf dem
Stahlblechkanal aufgebracht.
Die Befestigung erfolgt durch
handelsübliche Schweißstifte,
die in einem Arbeitsgang durch
die Brandschutzplatte gesto-
chen und auf den Stahlblech-

kanal geschweißt werden. Die
Eckverbindungen erfolgen im
Stumpfstoß und werden mit
Conlit-Kleber verbunden und
geschlossen.

 Tox 
Eine Lösung zur Brandabschot-
tung bietet der Tox Silikon-
Brandschutzschaum TSB-2K.
Dabei handelt es sich um einen
bauaufsichtlich zugelassenen
Zwei-Komponentenschaum, der
in einer Aerosoldose mit 600 ml
Inhalt geliefert wird und seine
Komponenten erst außerhalb
der Dose vermischt. So ist ein
restloser Verbrauch des Inhalts
möglich. Dieser reicht nach Her-
stellerangaben für ein Schaum-
volumen von etwa 900 m3. In
Verbindung mit speziellen
Schaum-Formstücken TSB-SF,
kann dieser Schaum, der seine
Verwendung zum Abschotten
von Einzelkabeln, Kabelbün-
deln, Tragesystemen und Leer-
rohren aus Kunststoff oder Stahl
findet, selbst größere Öffnun-
gen sicher verschließen.

 Walraven 
BIS Walraven präsentierte die
neue Brandschutzmanschette
WM Pacifyre MK II. Ähnlich wie
eine Rohrschelle oder eine
Außenhülle wird die Manschet-
te um das Rohr gelegt und dann

durch Laschen fixiert. Sie er-
laubt den Einbau in horizonta-
ler, vertikaler und schräger
Form (wie zum Beispiel in
Durchführungen). Die WM Pa-
cifyre MK II kann sowohl für
brennbare als auch für nicht

brennbare Rohre benutzt wer-
den. Die Manschette erfüllt die
Feuerwiderstandsklasse für
Rohrdurchführungen von R90.
Im Wesentlichen besteht die
Manschette aus drei Teilen. Den
äußeren Teil bildet eine Metall-
hülle aus rostfreiem Stahl mit
einer Dicke von 0,25 mm und
einer Länge von 205 mm. Die
mittlere Schicht besteht aus
einem intumeszierenden Mate-
rial als 1,2 mm Layer, 4 mm
Layer oder 8 mm Layer (je nach
Anwendungsbereich). Den drit-
ten und inneren Teil bilden spe-
zielle PUR-Schaumstoffstreifen,
welche die Rauchgasdichtigkeit
und den Schallschutz gewähr-
leisten. Die Durchführung kann
entweder mit Mörtel oder mit
dem Henkel Brandschutz-
schaum FP 550 für eine Spalt-
breite von 10 bis 50 mm aus-
geführt werden. ✸

ISH-Nachlese

Für Rohre von 12 bis 28 mm Durchmesser ist die Feuchteschutz-
manschette von Missel einsetzbar

Thermische Entkopplung bei
Fußbodenheizung und eine Ver-
besserung der Trittschalldämp-
fung soll mit dieser neuen „Aus-
legeware“ erreicht werden

Ein Trick mit Chemie: Wenn es heiß wird, kühlt sich diese Ummante-
lung von selbst (Rockwool)

Zur Ab-
schottung
von Rohr-
und Kabel-
durch-
führungen
kann der
Brand-
schutz-
schaum
TSB-2K von
Tox einge-
setzt wer-
den

BIS Walraven präsentierte die
neue Brandschutzmanschette
WM Pacifyre MK II


